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förmlich beschlossen.  Die Ursachen 
sind vielfältig. Die Energiekosten sind 
stark gestiegen, aber auch der Umsatz 
ist leicht zurückgegangen. Hatte zwar 
Corona zeitweise dazu geführt, dass 
mehr Kunden vor Ort, also im Roßdorf-
Lädle, kauften, so haben letztes Jahr die 
steigenden Energie- und Lebensmit-
telpreise dazu geführt, dass manche 
Menschen mehr aufs Geld schauen und 
mit Einkäufen zurückhaltender sind. 
Das lässt sich auch daran festmachen, 
dass nicht nur die Kundenfrequenz 

rückläufig war, sondern dass auch die 
Summe pro Einkauf zurückging. Hinzu 
kamen höhere Lohnkosten durch das 
Mindestlohn-Gesetz.
Uli Brost, stellvertretender Aufsichts-
ratsvorsitzender der W.i.R.-Genos-
senschaft „Roßdorf-Lädle“, berichtete 
in Vertretung des Vorsitzenden Her-
wig Czernoch über die geschäftlichen 
Abläufe. Er betonte die nach wie vor 
gute Zusammenarbeit zwischen Auf-
sichtsrat und Vorstand; allein vier 
Mal tagten sie zusammen. Personelle 
Engpässe, unter anderem durch das 
altersbedingte Ausscheiden von Cor-
nelia Röhm bedingt, konnten gelöst 
werden. Kurzfristig mussten aller-
dings die Öffnungszeiten mittwochs 
reduziert werden. Durch neue ehren-
amtliche und angestellte Kräfte sowie 
eine organisatorische Umverteilung 
können nun wieder die regulären Öff-
nungszeiten angeboten werden. 

Nach der Corona-Pandemie konnten 
die organisatorischen Abläufe im Roß-
dorf-Lädle wieder wie gewohnt ganz 
entspannt ablaufen – ohne Masken 
und ohne Online-Konferenzen. So auch 
die Generalversammlung mit dem Be-
richt über das Geschäftsjahr 2022.
Weniger entspannt jedoch waren die 
Zahlen, die Vorstandsvorsitzender 
Olaf Hess vortrug. Zum ersten Mal 
seit vielen Jahren wies der Jahresab-
schluss ein Minus auf; mit rund minus 
3648 Euro wurde der Jahresabschluss 

Generalversammlung des Roßdorf-Lädles 

„Unser Lädle kann noch mehr“

V.l.n.r.: Mathias Penka (VS), Olaf Hess (VS), Uli Brost (AR), Renate Sensbach (VS), 
Heidi Pfeiffer (AR). Verhindert: Herwig Czernoch (AR) und Irmgard Schwend (AR) 

Fortsetzung nächste Seite

Die Roßdorfschule präsentierte „Kinderbuchhelden“ beim diesjährigen Maientag. Weitere Fotos auf der letzten Seite.
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deskreises im Gespräch, der durch 
Veranstaltungen und Aktionen für das 
Lädle werben könne. Um den Bestand 
des Lädles zu sichern, müsse jedoch 
der Umsatz wieder steigen. Brost und 
Hess waren sich einig: „Alle zusammen 
schaffen wir das!“ Aber man müsse 
auch noch „mehr Roßdorferinnen und 
Roßdorfer ins Boot holen“. Positiv wur-
de gesehen, dass Ende Mai die Poststel-

le in die Bäckerei umziehen wird, denn 
dann würden noch mehr Leute ins La-
denzentrum kommen.
Vor der Diskussion wurden Aufsichts-
rat und Vorstand jeweils einstimmig 
entlastet. Brost gab noch bekannt, dass 
Renate Sensbach, Mathias Penka und 
Olaf Hess turnusgemäß vom Aufsichts-
rat für weitere zwei Jahre im Vorstand 
bestätigt wurden.                            wow

Brost dankte ausdrücklich den Wer-
bepartnern und Sponsoren sowie den 
vielen ehrenamtlich tätigen Menschen, 
ohne die das Roßdorf-Lädle nicht exis-
tieren könnte. Wichtig sei auch, dass 
das, was das Lädle auf relativ kleinem 
Raum alles bietet, mehr ins Bewusst-
sein der Roßdorferinnen und Roßdor-
fer dringe. „Unser Lädle kann mehr, als 
die Größe vermuten lässt“, führte Brost 
in der sich anschließenden Diskussion 
aus. Es werde auch teilweise über die 
angeblich hohen Preise geklagt, aber 
im Vergleich mit dem großen Handels-
unternehmen am Fuße des Roßdorfs 
stehe das Lädle nicht schlecht da. Vie-
le Produkte würden sogar günstiger 
angeboten, allerdings könne man mit 
einigen Sonderangebotspreisen nicht 
mithalten. Zu wenig genützt würden 
andererseits die Bestellmöglichkeiten 
für Waren der Metzgerei Zänglein.
Um das Einkaufen im Lädle noch at-
traktiver zu machen, sind auch eini-
ge Umbaumaßnahmen vorgesehen. 
Ferner ist die Gründung eines Freun-

Neues aus dem Roßdorfer Ladenzentrum

Wir werden alle älter – auch die Men-
schen im Roßdorf. Und damit brau-
chen auch immer mehr Menschen 
Pflege im Alter. Alex Rerich, gelernter 
Altenpfleger mit verschiedenen Fort-
bildung, z.B. im Bereich der Intensiv-
pflege, wird ab 1. August dieses Jahres 
im Ladenzentrum eine Büro für Pfle-
ge eröffnen: die „Pflegelaune“. Seine 
Erklärung: Pflegende und Gepflegte 
sollen, trotz mancher altersgemäßer 

Probleme, gute 
Laune haben.
An erster Stel-
le steht bei ihm 
der Mensch. Er 
will beraten, hel-
fen, zupacken 
bei Menschen, 
die zu Hause 
gepflegt werden 
wollen. Dafür 
bietet er eine 

Grundpflege an, aber darüber hinaus 
auch Hilfe im Haushalt, beim Einkau-
fen, bei Fahrten zum Arzt. Oder auch 
nur Gesprächspartner sein, zuhören. 
Also praktisch alles, was ältere Men-
schen brauchen, die sich nicht mehr 
selber versorgen können.
Sein Büro, das tagsüber besetzt sein 
wird, wird er im Ladenzentrum ha-
ben in der Ecke neben der Fahrschule. 
Unterstützt wird er von seiner Frau, 
Victoria Rerich, die im Roßdorf nicht 
unbekannt ist: Man kennt sie von Ka-
linka-Chor (der nach der Corona-Zeit 
jetzt wieder neu aufgebaut wird) und 
vom Roßdorfer Bürgerausschuss, an 
dessen Sitzungen sie als Vertreterin 
des Kalinka-Chors teilnimmt. Sie ist 
ausgebildete Krankenpflegerin. Drei 
weitere Mitarbeiter/innen sollen die 
„Pflegelaune“ unterstützen – und ne-
ben der Arbeit für gute Laune sorgen.

 wow

Das Ehepaar Alex und Viktoria Rerich will sich im Roß-
dorf um ältere Menschen kümmern.

Ab 1. August 2023 im Roßdorf:
Pflegeeinrichtung kommt
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Neues aus dem Roßdorfer Ladenzentrum
Nach dem Aus für das „Märchen“: Kampfsportakademie mit Zentrale

Russische Waren nun beim Bäcker
Alles neu macht der Mai, heißt ein altes Sprichwort. Nicht 
alles, aber doch einiges wird anders im Bäckerei-Café EM im 
Ladenzentrum. Nachdem das Geschäft „Märchen“, das russi-
che Waren gegenüber dem Stephanushaus angeboten hat, 
Ende Mai schließt, wird die Bäckerei ein eingeschränktes 
Angebot an russischen und polnischen Lebensmitteln anbie-
ten. Und zwar im rechten Teil des Geschäfts. Das Café wird 
auf den linken Teil begrenzt.
Außerdem wird ab dem 23. Mai auch die Poststelle in die Bä-
ckerei umziehen. Damit bleibt das seitherige Post-Angebot 
im Roßdorf erhalten - siehe rechtes Bild.
In den russischen Laden wird nun die Zentrale der Nürtinger 
Kampfsportakademie einziehen. Sie ist bereits deutschland-
weit vertreten. Ihr Angebot richtet sich an Kinder (ab drei 
Jahren), Jugendliche und Erwachsene. Es geht vor allem um 
die Schulung von Bewegung und Charakter. Die Trainings-
räume befinden sich in der Europastraße 15, ins Roßdorf 
wird die Verwaltung ziehen. 

Sparen beim Bäcker EM
mit dem Brot-Bonus-Kärtle

Veränderung im Roßdorf-Lädle
Im Roßdorf-Lädle wird ab Juni der freie Verkauf von Med-
la Backwaren eingestellt. Künftig können die Kunden an 
mehreren Tagen in der Woche alle Backwaren des Sorti-
ments im Lädle oder telefonisch über das Lädle bestellen.
Hintergrund der Veränderung ist, dass die Nachfrage nach 
hochwertigen Backwaren zurückging und die Sicherstel-
lung der täglichen  Belieferung zunehmend anspruchsvol-
ler wurde.
Das Team vom Lädle nimmt die Bestellungen gerne per-
sönlich oder unter 07022 9319654 entgegen.

Frühjahrsputz!Das Team vom Roßdorf-Lädle sucht eine begeisterte 

Aushilfskraft (m/w/d) zur Unterstützung, 

für alle täglich anfallenden Arbeiten.

Die Wochenarbeitszeit 

beträgt 15 –17 Stunden.

Bewerbungen bitte an:

W.I.R, Herrn Olaf Hess,

Dürerplatz 6A,72622 Nürtingen

Informationen gerne vorab

unter 0171/7620902

Verstärkung!
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für alle täglich anfallenden Arbeiten.

Verstärkung!
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Verstärkung!Wir Wir Wir Wir Wir Wir suchen

suchen
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Öffnungszeiten 
unserer 
Geschäfte:

Apotheke 
Roßdorf:
Mo - Fr  8.30 - 12.30 
            14.30 - 18.30
Sa          8.30 - 12.30

Roßdorf-Lädle:
Mo - Fr  8.00 - 12.30 
            14.30 - 18.30
Sa          8.00 - 12.30

Kreissparkasse:
Servicezeiten:
Mo, Mi, Fr  9.30 - 12.00
Do            14.00 - 17.00

Heiko‘s 
Fahrschule:
Mo + Mi Unterricht 18.30 
- 20.00

Frisör Mira:
Mo geschlossen
Di , Mi, Fr 8.30 - 12.00
               13.00 - 18.30
Do            8.30 - 12.00
               14.00 - 20.00
Sa             8.00 - 15.00

EM - 
Café-Bäckerei:
Mo - Fr   6.00 - 12.30 
             14.30 - 18.30
Sa           6.00 - 13.00
So           8.00 - 12.00
              14.00 - 17.00
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Die Postfiliale und Angebote des La-
dens „Märchen“ ziehen in nächster Zeit 
in die Räume der Bäckerei/Café um. 
Mir ist aufgefallen, das auch diesmal 
wieder der „Schleckerladen“ als al-
tes Domizil genannt wird. Das stimmt 
nach meinem Wissen nicht.
Das bisherige Geschäft ist nicht im 
ehemaligen Schlecker-Laden, sondern 
im ehemaligen Nanz-Laden. Die Firma 
Schlecker war zwar direkt daneben. 
Ihr Eingang ist die relativ schmale Tür 
in Richtung Süden, während der Nanz-
laden ja ganz wesentlich größer ist 
und den Eingang Richtung Osten zum 
Liebermann-Hochhaus hat.
Das Roßdorf hat nun doch schon eine 
lange Geschichte. Auch Nürtingen hat 
eine Geschichte, die ich über sehr viele 
Jahrzehnte miterlebt habe. Da haben 
sich inzwischen an verschiedenen Stel-
len immer wieder Dinge eingeschli-
chen, die es einfach nicht gab. Komisch 
ist dabei, dass sich diese falschen Aus-
sagen hartnäckig halten, obgleich die 
Erzähler niemals dabei waren und al-
les nur vom Hörensagen wissen.
Deshalb meine ich, sollten wir alle Sor-
ge dafür tragen, dass die Geschichte 
des Roßdorfs richtig festgehalten wird, 
zumindest aber, so lange wir ganz al-
ten Roßdorfer das noch bestimmen 
können. Wenn dann der Umzug gelau-
fen ist wäre doch die Gelegenheit auf 
den „Nanz“-Laden hinzuweisen und 
es für die Zukunft auch dabei zu belas-
sen. Sonst wird aus der Nanzwiese am 
Ende noch eine Schleckerwiese.
                                         Hans-Peter Geil

STROM · ERDGAS · WASSER · WÄRME · BÄDER
TELEKOMMUNIKATION · E-MOBILTITÄT · PHOTOVOLTAIK

Bürgerausschuss 
Roßdorf berichtet

Korrektur
Irritiert haben manche Leser/innen 
die Angaben über die Zahl der Kin-
dergruppen in dem Artikel „Gesamt-
situation nicht befriedigend“ über die 
Kinderbetreuung im Roßdorf. Das lag 
daran, dass die Stadtverwaltung vom 
„Grundschulbezirk Roßdorf“ ausge-
gangen ist. Zu dem gehört nämlich 
auch das Enzenhardt. In diesem Bezirk 
gibt es nämlich insgesamt 16 Gruppen. 
Dazu gehören 6 Gruppen direkt im 
Roßdorf (2 Ü3 und 4 Familiengruppen)
„Zum Grundschulbezirk Roßdorf“, er-
läutert Bürgermeisterin Annette Bür-
kner, „ gehören aber auch noch auch 
die  zwei Kita-Einrichtungen im Enzen-
hardt sowie die Kita der Waldorfschule 
mit insg. 10 Gruppen (6 Ü3 und 4 U3).“

Serenadenkonzert 
im Roßdorf
Das Konzert wird bei jedem Wetter am 
Sonntag, 18. Juni um 17:00 Uhr von der 
Stadtkapelle Nürtingen im vom BAR 
bestuhlten Schulhof der Roßdorfschu-
le gegeben. Es gibt vor dem Konzert ab 
16:30 Uhr und in der Pause eine kleine 
Bewirtung durch unser Roßdorflädle, 
nach dem Konzert bei entsprechender 
Witterung noch ein gemütliches Bei-
sammensein.

Die Urlaubszeit
beginnt
Man sieht im Roßdorf in den Sommer-
monaten vermehrt Wohnwagen und 
Wohnmobile. Aus diesem aktuellen 
Anlass ein Verweis auf die Straßenver-
kehrsordnung: § 12 Halten und Par-
ken (3b) „Mit Kraftfahrzeuganhängern 
ohne Zugfahrzeug darf nicht länger als 
zwei Wochen geparkt werden.“ Das 
bedeutet, es ist erlaubt, Kraftfahrzeug-
anhänger, dazu zählen auch Wohn-
wagen, bis zu maximal 14 Tagen zum 
Be- und Entladen an der Straße stehen 

zu lassen. Lang-
zeitparker wer-
den jedoch vom 
O r d n u n g s a m t 
entsprechend an-
geschrieben und 
gegebenenfal ls 
verwarnt.

Termine 
BAR 2023 
Sonntag, 18. Juni, 17:00 Uhr  
Serenadenkonzert mit der Stadtkapel-
le im Roßdorf

Mittwoch, 21 Juni, 19:00 Uhr  
Öffentliche Sitzung des BAR im GeHa

Samstag, 22. Juli   2 . 
Youth Matters Festival am Waldheim

Mittwoch, 20. September, 19:00 Uhr
Öffentliche Sitzung des BAR im GeHa

Mittwoch, 15. November, 19:00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des BAR im GeHa

Freitag, 1. Dezember ab 14:30 Uhr 
11. Roßdorfer Adventsbasar im Laden-
zentrum Dürerplatz

BAR-Vorsitzender: Dieter Harlos,
Tel.  0152 292 33 776
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Auch sie ist eine „Raigschmeggde“, wie 
vermutlich die meisten hier im Roß-
dorf. Ihre Wiege stand allerdings nicht 
in Kasachstan, sondern in Westfalen, 
genauer: in Siegen (dort spricht man 
Plattdeutsch!). Ins Württembergische 
kam sie im Alter von 25 der Liebe we-
gen – und es dauerte ein Weilchen, bis 
ihr manche schwäbische Wendung 
glatt von der Zunge ging, z.B. das lan-
desübliche „Grüß Gott!“ Aber das er-
ging sicher manchen der Früh-Roßdor-
fer ganz ähnlich. Dazu gehören sie und 
ihr Mann nämlich: seit 1971 wohnen 
sie hier, zunächst im Rubensweg, dann 
in der Holbeinstraße.
Richtig besonders und bemerkenswert 
aber ist, dass sie seit ihren Anfängen in 
unserem Stadtteil sportlich engagiert 
ist und sich ziemlich mit Haut und Haa-

ren der Sportvereinigung SPV 05 ver-
schrieben hat. Seit dem 25. November 
1971 ist sie Mitglied und überaus aktiv, 
zum einen in der Tennis-, vor allem in 
der Turn-Abteilung. Dort ist sie stell-
vertretende Abteilungsleiterin und lei-
tet seit über 50 Jahren als Übungslei-
terin die Turn- und Gymnastikgruppe. 
Dafür ist zum einen qualifiziert durch 
ihre eigenen sportlichen Fähigkeiten 
und Erfahrungen, zum anderen auch 
durch regelmäßige Lehrgänge des 
Deutschen Olympischen Sportbunds 
(DOSB), durch die sie lizensierte Trai-
nerin für Breitensport (Fitness und 
Gesundheit) ist. Alle vier Jahre muss 
sie diese Lizenz durch einen Lehrgang 
erneuern. Alle Achtung!
Ein bisschen Werbung für diese „ihre“ 
Turngruppe darf an dieser Stelle schon 

sein: aktuell hal-
ten sich in ihr 15 
Leute im Alter 
zwischen 65 und 
85 Jahren fit. Wö-
chentlicher Treff 
ist am Mittwoch 
um 18 Uhr für an-
derthalb Stunden 
in der Turnhalle 
der Roßdorfschu-
le. Im Angebot ist 
Gymnastik mit 
und ohne Hand-
gerät und gele-
gentlich macht 
die Gruppe auch 
einen gemeinsa-
men Ausflug. An-
melden kann man 
sich über die SPV 
05, neue Mitglie-
der sind willkom-
men!
Brigitte Lipp-Es-
pey kommt aus 
einer sportbe-
geisterten Fami-
lie und hat selbst 
an einer ganzen 
Reihe von Deut-
schen und Landes-
Turnfesten mit 
Vorführungen und 
We t t b e w e r b e n 
t e i l g e n o m m e n . 
Eine weitere Lei-
denschaft von ihr 
ist das Gärtnern, 

                                   Brigitte Lipp-Espey:

Sport aus Leidenschaft

und da vor allem das Sammeln und die 
Pflege von Kakteen, wie man unschwer 
erkennen kann, bevor man überhaupt 
ihr Haus betritt. Das Roßdorf ist ihr zur 
Heimat geworden und sie schwärmt – 
wie eigentlich alle Angehörigen dieser 
Generation (der Schreiber dieser Zei-
len zählt sich auch dazu) – von dem 
guten und offenen Miteinander in den 
ersten Jahrzehnten, der Naturnähe, 
der Ruhe dank des fehlenden Durch-
gangsverkehrs und dem wunderbaren 
Spiel- und Lebensraum für Kinder. Den 
haben ihre eigenen zwei ausgiebig ge-
nossen und auch ihre inzwischen sechs 
Enkel profitieren immer wieder davon 
(und halten nebenbei die Oma gut auf 
Trab und fit).
Was das Miteinander angeht, spüren 
Brigitte Lipp-Espey und ihr Mann die 
Veränderungen der letzten Jahre: Es 
ist nicht mehr so einfach, mit neuen 
Mitbürgern/innen Kontakt aufzuneh-
men, manche schließen sich ab, wofür 
mannshohe Zäune und Sichtschutz-
blenden ein Signal sind. Jedenfalls 
kann man das so empfinden und be-
dauern.
Dennoch fühlt sich das Ehepaar wei-
terhin wohl hier und hofft auf eine 
gute Zukunft im Roßdorf. Brigitte 
Lipp-Espey ist fest entschlossen, „ihre“ 
Gymnastikgruppe noch ein paar Jahre 
weiterzuführen. Das wäre ein großer 
Gewinn für alle Beteiligten! Wir drü-
cken die Daumen!                           skn

Frühling im Roßdorf                   Foto: Konstantin Kechler

1. Gospelworkshop in 
Oberensingen

Vom 16. – 18. Juni laden der Gospel-
chor Rhythm’n Joy und der Chor Licht-
strahlen ein zum 1. Gospelworkshop 
in Oberensingen mit Alexander Pfeif-
fer. Mitmachen können alle, die gerne 
singen und das besondere „Gospel-
Feeling“ erleben möchten.  Informati-
onen und Anmeldung per Email unter 
happy-gospel@gmx.de oder telefo-
nisch unter 07022 63653. 
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Am 5. Mai waren alle, die früher gerne 
im Jugendtreff im Roßdorfer Gemein-
schaftshaus waren, eingeladen zu einer 
Feier. Weit über hundert Leute kamen. 
Den weitesten Anfahrtsweg hatte eine 
Besucherin aus Rastatt. Manche der 
Gäste hatten sich zuletzt vor 18 Jahren 
gesehen. Dementsprechend gut und 
ausgelassen war die Stimmung. Als um 
halb drei dann das Ende eingeläutet 
wurde, waren noch immer an die 40 
Leute da. Die Nachbarschaft bitten wir 
an dieser Stelle um Entschuldigung, für 
den erhöhten Geräuschpegel in der Na
cht.                                          Dieter Runk

Ehemaligenfeier - 25 Jahre Jugendtreff im Roßdorf

Trotz Regen gute Stimmung

Zwei Legenden der Jugendarbeit: 
Andrea Kees und Benno Reisinger

Die Grillmeister (oben). Zwei Besucher der Gegenwart (unten)Der Regen trübt die Stimmung nicht
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Jedes Jahr verzaubert uns im Mai das 
Maiglöckchen mit seinen wohlriechen-
den Blüten
In der freien Natur wächst es vorwie-
gend in Buchenwäldern. Da wir im 
Roßdorf einen schönen Buchenwald 
haben, gibt es einige Stellen mit schö-
nen Vorkommen. Auch in unseren 
Gärten ist das Maiglöckchen eine Au-
genweide. Im Garten gibt es vielfältige 
Pflanzmöglichkeiten für das filigrane 
Blümchen. Es bevorzugt einen halb-
schattigen bis schattigen Standort und 
einen feuchten, humusreichen Boden. 
Im Halbschatten von Ziersträuchern 
und unter Bäumen fühlt es sich wohl. 
Dank seiner horizontalen Rhizome, die 
besonders ertragreich sind, kann es 
auch große Flächen bedecken und ein 
attraktiver Bodendecker sein.
Da die Blütezeit, die im Mai, um den 
Muttertag herum beginnt, ist das Mai-
glöckchen ein Klassiker im Mutter-
tagsstrauß. Dabei muss man beachten, 
dass das wildwachsende Maiglöck-
chen, außerhalb des eigenen Garten, 
nicht gepflückt werden darf, da es un-

Das Maiglöckchen:

Giftige Schönheit

ter Naturschutz steht.
Ab Juli bilden sich leuchtend rote Bee-
ren, die vor allem Gartenvögel anzie-
hen. Für Menschen und einige Tiere 
sind allerdings alle Pflanzenteile des 
Maiglöckchens giftig. Besonders Kin-
der sollte man vom Maiglöckchen fern-
halten. Vor allem die roten Beeren stel-
len eine Gefahr dar. Gefährlich ist auch, 

Ausflug zur Sommerrodelbahn
Wie wäre es mit einem Ausflug zur Sommerrodelbahn nach 
Donnstetten und anschließendem Spaziergang zum Römer-
turm mit Grillen? Alle Jugendlichen zwischen 13 und 16 Jahren 
lädt die evangelische Kirchengemeinde im Roßdorf herzlich 
dazu ein.
Termin: Freitag, 16. Junii, 14 Uhr. Anmeldung bis 9.6. drin-
gend erforderlich. Eigenanteil ca. 15 Euro.
Am Freitag, 30. Juni, um 15 Uhr gibt‘s eine Fahrradtour zum 
Beutwangsee mit Minigolf und Picknick am See. Die Kosten für 
Minigolf müssen selber übernommen werden.
Kontakt: Swetlana Sudermann, Tel. 0178 979 2100 (Whats-
App) oder per Email an sudermann84@web.de

dass das Maiglöckchen mit dem Bär-
lauch verwechselt werden kann, was 
dramatische Folgen haben kann. In der 
Medizin findet das Maiglöckchen, trotz 
seiner toxischen Eigenschaften, seinen 
Platz: Die getrockneten, oberirdischen 
Pflanzenteile enthalten herzwirksa-
me Glykoside.  Bei Erkrankungen des 
Herzens kann man nach Absprache 
mit dem Arzt derartige Präparate zu 
sich nehmen. Auch in der Parfümin-
dustrie spielt dqs Maiglöckchen eine 
Rolle. Noch heute ist es ein wichtiger 
Bestandteil des Parfüms Diorissimo 
von Dior.
Bedeutende Ärzte wurden früher oft 
mit Maiglöckchen porträtiert, denn 
diese gelten als Symbol für die Heil-
kunde. Sogar im Christentum findet 
man das Maiglöckchen. Als Marienblu-
me steht es für Bescheidenheit, Demut 
und Reinheit. Im weltlichen Bereich ist 
das Maiglöckchen Symbol für Frühling 
und die Hoffnung auf Liebe und Glück.

Hildegard Heer 
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Russisches Musikfest auf dem Waldheim
Ein nicht alltägliches Musikerlebnis auf dem Waldheim: das Orbital. Es richtete 
sich vor allem an Menschen, die aus Russland stammen und in Süddeutschland 
leben. Das Fest war gut besucht, das Festzelt ziemlich voll. Vorwiegend kamen die 
Besucherinnen und Besucher aus Nürtingen und dem Kreis Esslingen. Aber nach 
den Autokennzeichen zu schließen, waren auch einige aus dem süddeutschen 
Raum dabei.

Der ökumenische Seniorenkreis Brü-
ckenschlag aus Nürtingen-Roßdorf 
besuchte im Monat Mai das Kleinod 
Bernhardskapelle in Owen. Die Kirche 
in der Oberstadt wird erstmals 1276 
erwähnt. Gefundene Mauerreste wei-
sen jedoch auf die Mitte des 12. Jahr-
hunderts hin. Die Kapelle diente den in 
Owen und auf der Teck lebenden Her-
zögen von Teck als Kirche, wobei Owen 
auch als Stadt erhoben wurde. Der ro-
manische Bau wurde 1332 in den goti-
schen Bau modernisiert und ausgemalt. 

Diese Ausmalungen zeigen Szenen aus 
dem Leben des Heiligen Bernhard von 
Clairvaux (1090-1153), die eine einzig-
artige Stellung in der Wandmalerei sei-
ner Zeit einnehmen.  Auf der Südwand 
ist ein umfangreicher Leben-Christi-
Zyklus zu sehen. Nach der Reformati-
on wurde die Kapelle verweltlicht und 
1560 als Zehntscheuer erwähnt. Bis ins 
19. Jahrhundert diente dieses Gebäude 
als Zehntscheuer. Nach der Aufhebung 
der Zehntpflicht wurde es lange Zeit 
zum Verkauf ausgeschrieben, ehe das 

heruntergekom-
mene Bauwerk 
1854 in private 
Hände kam. Es 
wurde als Acker-
bürgerhaus zum 
Bauernhof mit 
Tenne, Stallungen, 
Heuboden und 
Wohnung umge-
baut. 1988 konnte 
das Gebäude von 
der Stadt Owen 
erworben und 
saniert werden. 
Heute dient die 
Kapelle als Kul-
turstätte und als 
Trauzimmer. 
Horst Packmohr

Kleinod Bernhardskapelle

Ärztlich geprüfte 
Fußpflege
Tel. 07022/904223
Nürtinger Str. 54
Großbettlingen
(evtl. Haus-
besuche 
möglich)
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Film-Gottesdienst an Pfingstmontag
29. Mai 2023 um 9.30 Uhr

im Stephanushaus

Ben, ein ultraorthodoxer Jude, und der palästinensische Beduine Adel, zwei 
Menschen aus ganz unterschiedlichen Kulturen und Lebensräumen, treffen 
in diesem Film aufeinander. Auf der gemeinsamen Wanderung durch die 
Sinai-Wüste nähern sie sich an und letztlich löst Adel die Aufgabe, an der 

Ben zu scheitern droht.
Und ein Kamel spielt auch eine wichtige Rolle…

„

N

i
c

h
t g

anz ko
s

c
h

e

r

“

Im Film-Gottesdienst am Pfingstmontag werden Filmausschnitte 
dieser ungewöhnlichen Begegnung gezeigt.

Der ganze Film ist am Abend des Pfingstmontags  
um 19 Uhr im Stephanushaus zu sehen.

Ev. Stephanusgemeinde Nürtingen-Roßdorf

Suche 3 1/2-Zi.-
Eigentumswohnung 
(ca. 80-100 m2) im Roßdorf, 
in ruhiger Lage

Angebote bitte an:
telefonisch: 0157 39712518 
oder per E-Mail: suche-whg-nt@
gmx.net
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Ökumenischer 
Seniorenclub Roßdorf
Ursula Penka, Tel. 42920

Di 20. Juni • 14.30 - 16.30
Kräuter begleiten uns 
täglich
Referentin: Monika Schiller
(Umweltzentrum Neckar-Fils)
Ort: Stephanushaus

Ökumenischer 
Seniorenkreis 
Brückenschlag

Di 13. Juni • 13.00 • 
Abfahrt Dürerplatz

Besuch der „habila“ - 
Eingliederungshilfe 
Reutlingen und Café
Info-Telefon: 07022/43298
und 07022/36484

Wir laden Sie erzlich ein zum 

Ökumenischen 
Mittagstisch 
im Stephanushaus 
Mittwoch 7. u. 21. Juni
12 Uhr - 5 Euro
Info: Tel. 32240 oder 35704

Gottesdienste im Juni:
Jeweils um 9.30 Uhr: 
So. 4. (Neudorfer), 
So. 11. (Kook), 
So. 18 (Kook), 
So. 25. (Frank)

Kirchengemeinderatssitzung
Mi 14.  • 19.00

Nachmittagsakademie

Mia Hesse-Bernoulli: 
Ein Frauenleben um 1900 
im Schatten des begabten 
Mannes 

Mo 12. Juni • 15-17 Uhr; 
Stephanuskirche im Roßdorf

Referentin: Eva Eberwein, Lei-
tung Forschungsgruppe Mia Hesse, 
Gaienhofen. - Die Referentin und heuti-
ge Eigentümerin des Mia und Hermann 
Hesse Hauses zeichnet mithilfe der 
Auswertung vieler Briefe das Leben 
dieser unkonventionellen Frau neben 
Hermann Hesse nach: Ein Leben zwi-
schen Hinwendung, eigener Professi-
on und dem Kampf um den Erhalt der 
Beziehung. Mia Hesse-Bernoulli war 
nicht nur eine der ersten Berufsfoto-
grafinnen der Schweiz, sondern auch 
eine begabte Pianistin. Ihre Lieblings-
stücke wird Pianist Jens Otzen aus Nür-
tingen zu Gehör bringen.

Gottesdienste:
04.06.2023 10:30 St. Johannes 
Eucharistie - gemeinsamer Gottes-
dienst, anschl. Gemeindecafé
07.06.2023 18:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Rosenkranz
08.06.2023 10:00 Ev. Stadtkir-
che St. Laurentius Hochamt 
zum Fronleichnamsfest
10.06.2023 18:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Eucharistie
13.06.2023 18:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Eucharistie
14.06.2023 18:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Rosenkranz
16.06.2023 18:30 Nürtingen, 
St. Johannes Eucharistie - mit 
Segnung der Ehejubilare
17.06.2023 18:30 St. Johannes 
Willkommensgottesdienst für Neuzu-
gezogene - Eucharistie
18.06.2023 09:00 Roßdorf, St. 
Stephanus Eucharistie
18.06.2023 10:00 Nürtingen, 
St. Johannes Feier der Firmung I
18.06.2023 15:00 Nürtingen, 
St. Johannes Feier der Firmung II
20.06.2023 18:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Eucharistie
21.06.2023 18:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Rosenkranz
24.06.2023 15:00 Nürtingen, 
GH St. Johannes Kirche Kunterbunt - 
Familiengottesdienst
25.06.2023 10:45 Funkmast 
auf dem Galgenberg Eucharistie - 
Gottesdienst im Grünen
25.06.2023 10:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Wortgottesfeier
27.06.2023 18:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Eucharistie
28.06.2023 18:30 Roßdorf, St. 
Stephanus Rosenkranz
30.06.2023 18:30 Nürtingen, 
St. Johannes Eucharistie mit Jah-
resgedächtnis
Rosenkranz Roßdorf:
mittwochs Sommerzeit: 18:30 Uhr

Stephanushaus-Tische 
sanieren

Die Tische im Stephanushaus brau-
chen mal wieder eine Grund-Säu-
berung und auch ein paar kleinere 
Reparaturen.
Dafür treffen wir uns am Sams-
tag, 24. Juni um 10 Uhr im 
Stephanushaus und freuen uns 
über jede und jeden, der für ein bis 
zwei Stunden mit anpackt.
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Fußball: Tolle Siege
Die Fußballabteilung bedankt sich bei den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern anläßlich  unserer 1.Mai-
Hocketse auf dem Sportgelände Waldheim.

Erste Mannschaft:
Weiterhin auf einem sehr guten 6. Platz befindet sich 
unsere I. Mannschaft. Sollte das Nachholspiel gegen TV 
Bempflingen gewonnen werden, dann ist man wieder auf 
dem 4. Tabellenplatz. 
Ergebnisse im Mai:  SPV-TSV Altdorf 2:4 und SPV-TSuGV 
Großbettlingen 5:1 und 7:1 gegen Linsenhofen.

Zweite Mannschaft:
Leider ohne Sieg blieb die II. Mannschaft in den letzten 3 
Spielen. 
Ergebnisse: SGM Grafenberg-SPV 1.1, TV Bempflingen-
SPV 3:2 und SPV-TSuGV Großbettlingen 0:2

Senioren Ü32:
Gar nicht gut lief es bei unserer Seniorenmannschaft. Ge-
gen den SV Nabern verlor man deutlich mit 2:8.

In den beiden letzten Spielen der Kreisliga A spielt 
unsere I.Mannschaft am 4.6. um 15.00 Uhr beim Tabel-
lenzweiten AC Catania Kirchheim/Teck und am 10.6. 
um 16.00 Uhr spielen wir auf dem Waldheim gegen den 
Tabellenführer und Meisterschaftsfavoriten Türkspor 
Nürtingen. In diesen beiden Spielen gilt es unsere gute 
Position zu halten. Wir wollen beiden Favoriten ein Bein 
stellen. Wir würden uns daher über zahlreiche Unterstüt-
zung freuen.
Im Anschluss an das letzte Saisonspiel gegen Türkspor 
Nürtingen findet dann das Saisonabschlussfest auf dem 
Sportgelände statt.

Sport im Roßdorf

1. Mai-Hocketse
Gut besucht war die traditionelle 1. Mai-Hocketse des Roßdorfer Sportclubs SPV 05. Die Be-
wirtung mit Steaks, Roten Würsten, zahlreichen Getränken sowie Kuchen&Kaffee klappte gut, 
zeitweise gab es längere Schlangen an der Ausgabestellen. Das Wetter wechselte zwischen 
Sonne, Wolken und Nieselregen, aber unter Zelt oder Schirm war man gut aufgehoben.

Tischtennis
Knapp am Aufstieg in die Bezirksliga gescheitert ist die ers-
te Herrenmannschaft der Tischtennisabteilung. In einem 
spannendem Aufstiegsspiel verlor man gegen den großen 
Favoriten aus Stetten mit 4:9. Trotzdem ein großer Erfolg 
für die Mannschaft, die als Aufsteiger die große Überra-
schung in der Kreisliga A war.                                            A.R.

Abteilung Tennis
 
Seit 1. Mai wird auf den 3 Tennisplätzen der SPV 05 Nürtin-
gen wieder Tennis gespielt.  Bis Ende Oktober wird dies auf 
der schönen Anlage möglich sein.
Die Herren 60 spielen erneut in der Bezirksstaffel 1 des 
WTB Bezirk D.

Die Spieltermine, jeweils Samstag ab 14 Uhr:
24.Juni in Sonnenbühl
01.Juli - TC Neckarhausen

15.Juli - TC Grötzingen
22.Juli - TC Wolfschlugen 
2
 
Die Spiele im Juli finden 
alle auf unserer Anlage 
im Roßdorf statt.
Besucher bei den Spielen  
sind jederzeit willkom-
men.
Interessenten am Ten-
nisspielen können sich 
gerne bei Fritz Hundt 
telefonisch melden: 
Tel:0178-4815944
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Stadtbücherei-Zweigstelle Roßdorf

Vorlesezeit
Montag, 19. Juni 2023, 14.30 Uhr
Vorlesepatin Heidi Solte liest das 
Bilderbuch „Sommer, Sonne, Was-
serdieb?“ vor. 
Eine fröhliche Geschichte über 
Freunde, einen Bär und einen 
Waldteich.
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herz-
lich eingeladen.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei-
Zweigstelle Roßdorf
im Gemeinschaftshaus, Dürerpl. 9
Montag, Mittwoch, Freitag   
14.30 – 18.00 Uhr
 
Beate Kieslich, Leiterin der Zweig-
stelle, freut sich auf Euren / Ihren 
Besuch. Tel. 07022 / 42517 
E-Mail: stadtbuecherei@nuertin-
gen.de    -    www.stadtbuecherei-
nuertingen.de

 
Krankenpflegeverein Nürtingen e.V. 
Katharinenstraße 25, 72622 Nürtingen 

info@kpv-nuertingen.de 
www.kpv-nuertingen.de 

Häusliche Krankenpflege 
Nachbarschaftshilfe 
07022 / 2 17 88 20 

Ambulant betreute 
Wohngemeinschaft 
07022 / 2 17 88 30 
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Konto für Spenden bei der Volks-
bank Nürtingen:
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Notrufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Nürtingen 9 22 40
Polizeiposten Roßdorf 41099
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Erste Hilfe 112 
Krankentransport 19 222
Notfall-Praxis 19 292
Ärztl. Notfallpraxis 116 117

Giftnotruf Freiburg 0761 / 19 240
Wasser/Strom/Heizung 
Störungsdienst  4060

AK Leben 39 112
Telefonseelsorge 0800-1110111 
oder 0800-1110222
AG Hospiz Nürtingen:
Begleitung schwerkranker und 
sterbender Menschen und ihrer 
Angehörigen, Tel. 93 277-13

Sperrmüllentsorgung: bei Anfra-
gen oder Beschwerden: Fa. Heile-
mann, Tel. 07024/4000 oder Stadt 
Nürtingen Tel. 07022/75-262
Glascontainer: Fa. Remondis,
Tel. 0711 / 3205 228

Mitarbeiter gesucht
Seit vielen Jahren gibt es an der Roß-
dorfschule einen Förderverein. Der ist 
sehr aktiv und unterstützt die Schule 
mit Projekten und Aktionen, die für 
die pädagogische Arbeit an der Grund-
schule wichtig sind. Beispielsweise 
konnten durch die Unterstützung des 
Fördervereins besondere Lern- und 
Lehrmittel angeschafft werden - stets 
in Zusammenarbeit mit Schulleitung 
und Kollegium. 
Allerdings: Ohne Mitarbeit der Eltern 
ist der Förderverein machtlos. Deshalb 
sucht der Vorstand dringend Eltern, 
die sich einbringen können. Oder/und 
Mitglied im Förderverein werden - für 
nur 12 Euro Mitgliedsbeitrag im Jahr 
kann der Schule viel geholfen werden. 
Kontakt: Über die Homepage oder in 
der Schule:  https://rossdorfschule.
de/foerderverein

Ein Muttertagsgeschenk
Zwei Tage vor dem Muttertag haben die Kinder vom Kindergarten Dürerplatz 
ihre Eltern eingeladen. Sie haben sich mit Liedern und Gedichten bei ihren 
Eltern bedankt. Für alle die Liebe und Fürsorge, die sie jeden Tag spüren und 
erleben dürfen, gab es für die Mütter und Vater Blumen und ein kleines Gesc
henk.                                                                                                           wip
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Maientags-
umzug der 
Roßdorfschule
Ein spannendes Thema hatte sich die Roßdorf-
schule für den Maientagsumzug ausgedacht: 
Kinderbuchhelden.Da war der „Kleine Prinz“ 
vertreten (rechts), die „Drei Fragezeichen“ 
und die „Drei Ausrufezeichen“, musikalisch 
begleitet von Ben Daum mit seiner Gitarre 
(unten). Das Bild auf der Titelseite  dokumen-
tiert die Geschichte vom „Regenbogenfisch“. 
Und natürlich durfte Harry Potter nicht fehlen 
(mitte).                                             Fotos: Wetzel


